
Kolping- Tischtennisturnier 1980 

Nachdem im letzten Jahr das Tischtennistur­

nier so großen Anklang gefunden hatte, daß 

es wieder regelmäßig durchgeführt wird, tra­

fen sich am 2. 11. 1980 erneut viele Kolping­

schwestern und -brüder in der Sporthalle der 

St. Ludwig-Schule. Man sah viele bekannte 

Gesichter unter den 45 Teilnehmern .und so 

mancher hoffte, sich für die Niederlage vom 

letzten Jahr revanchieren zu können. Ge­

spielt wurde wieder nach dem Doppel-K. o.­

System. Jeder konnte also einmal verlieren, 

aber über die Trostrunde trotzdem bis ins 

Endspiel vorstoßen. 

Erfreulich war die größere Teilnahme unse­

rer Damen, wozu anzumerken ist, ob es in 

Zukunft nicht besser wäre, die Damen unter 

sich spielen zu lassen. Vielleicht kommen sie 

dann noch zahlreicher. Herta Friedrich (KF 

St. Petrus) konnte sich auch in diesem Jahr 

in ihrer unnachahmlichen Art durchsetzen 

und den Siegerpokal der Damenwertung in 

Empfang nehmen, obwohl sie vorher nicht 

viel trainieren konnte. Den 2. und 3. Platz 

erkämpften sich Brigitte Jaworski (KF Lich­

tenrade) und Christei Schott (KF Moabit). 

Eine positive Überraschung war die Spiel­

weise des jüngsten Teilnehmers Christian 

Seidel (KF St. Richard), der so manchem grö­

ßeren Kolpingbruder zum Stolperstein wurde. 

Hier wächst für zukünftige Turniere ein gro­

ßes Talent heran, das hoffentlich einmal eine 

Konkurrenz für den überlegenen Sieger An­

dreas Piepereit (KF Moabit) werden kann. 

Auch in diesem Jahr setzte sich KB Andreas 

überzeugend durch, was aber durch seine 

Vereinszugehörigkeit nicht überraschend war. 

Daß er mit seiner Mannschaft auch den 

1. Platz erreichte, lag in erster Linie an den

Kolpingbrüdern Norbert Schott und Dieter
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Kalisch (beide KF Moabit), die sich im Einzel­

wettbewerb schweißgebadet einen harten 

Kampf um Platz 5 lieferten. Im Verlauf des 

Turniers wurde recht früh deutlich, daß der 

Titelverteidiger aus St. Sebastian diesmal 

nicht in stärkster Besetzung anwesend war 

und so nur auf dem 5. Platz landete. 

Großer Dank gilt unserem KB Carlos Offer­

manns, der das Turnier gut organisierte und 

durch viele wertvolle Preise, die von den 

Sportämtern Charlottenburg, Kreuzberg, 

Spandau, Steglitz, Tempelhof und Wilmers­

dorf gestiftet wurden (hierfür herzlichen 

Dank!), für einen entsprechenden Anreiz 

sorgte. Er schien dadurch selbst besonders 

motiviert worden zu sein, denn nach viel Ner­

venkraft bei einem 22 : 20-Sieg bewies er an­

schließend auch kämpferische Qualitäten und 

steigerte sich dabei von Runde zu Runde in 

einen wahren Spielrausch, wobei er mehrere 

Favoriten straucheln ließ .und den 2. Platz 

erreichte. In Fachkreisen wird gemunkelt, 

man wollte den Diözesansekretär aus Dank­

barkeit für die geleistete Arbeit weit nach 

vorn kommen lassen. 

Abschließend sei bemerkt, daß sich nicht nur 

die Aktiven trimmten. Auch die Zuschauer 

strapazierten ihre Nackenmuskeln beim Ver­

folgen der schnellen Ballwechsel. Wir alle 

freuen uns schon auf das Turnier 1981, wenn 

es wieder heißt: ,,Kolping trimmt sich be1im 

Tischtennis!" 

1. Andreas Piepereit (KF Moabit)
2. Carlos Offermanns (DV)
3. Bernhard Mönter (KF St. Aloysius)
4. Peter Brendel (KF Staaken)
5. Norbert Schott (KF Moabit)
6. Dieter Kalisch (KF Moabit)
7. Wolfgang Franzke (St. Sebastian)
8. Bernd Witt (KF Spandau)
Damenmeisterschaft: 

1. Herta Friedrich (KF St. Petrus)
2. Brigitte Jaworski (KF Lichtenrade)
3. Christei Schott (KF Moabit)

Mannschaftsmeisterschaft: 

1. 
2. 
3. 

4. 
5. 

6. 

7. 

8. 
9. 

1. KF Moabit 
2. KF Staaken 
3. KF St. Aloysius 
4. KF Spandau 
5. KF St. Sebastian 
6. KF St. Richard 
7.KF Lichtenrade 1 
8.KF St. Petrus 
9. KF Lichtenrade 11 
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